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Schnellanleitung für Digitalkameras

1.  Expodisc ansetzen. Drücken Sie Expodisc in das Frontgewinde Ihres Kameraobjektivs (die Milchglasscheibe  
zeigt zur Kamera). Expodisc hat kein Gewinde, es muss nicht eingeschraubt werden. Für Objektive mit kleineren 
Durchmessern, halten Sie Expodisc vor das Objektiv.

2.  Fokussierung. Stellen Sie Ihre Kamera auf manuelle Scharfeinstellung. 

3.  Belichtungseinstellung.  Im „Manuell“-Modus stellen Sie die korrekte Belichtung mit TTL Messung 
ein. Bei Blenden-, Zeit- und Programmautomatik wird die Belichtung für den Weißabgleich automatisch richtig 
eingestellt.

4.  Ausrichten der Kamera (einfallendes Licht).  Richten Sie die Kamera so, dass Licht, welches 
Ihr Motiv beleuchtet, durch Expodisc fällt. Dazu halten Sie Ihre Kamera in der Regel vom Motiv in Richtung des  
Standortes, von dem Sie die Aufnahme machen werden.

5.  Blitzaufnahmen. Zünden Sie den Blitz bei der Belichtung für den manuellen Weißabgleich. Bevorzugen Sie 
einen indirekten Blitz, also z.B. die Reflexion über die Decke.

6.  Einstellen des manuellen WeiSSabgleichs. Folgen Sie der Bedienungsanleitung Ihrer Kamera zum 
Erstellen eines manuellen Weißabgleichs. Detaillierte Anleitungen und Videodemos für die meisten Kameramodelle 
finden Sie unter www.expodisc.com/support/. Die entstandene Weißbelichtung wird entweder als JPEG in der  
Kamera oder als „as-shot“-Weißabgleich als RAW importiert.

7.  Belichtung. Entfernen Sie Expodisc vom Objektiv, stellen Sie die Kamera zurück auf „Autofokus“ und belichten Sie. 
Machen Sie einen neuen manuellen Weißabgleich, wenn sich die Lichtsituation ändert.

 

Messung des einfallenden Lichts

Mit Expodisc erhalten Sie die besten Ergebnisse, wenn Sie beim manuellen Weißabgleich das einfallende Licht 

messen. Durch Expodisc sollte Licht mit gleicher Farbtemperatur auf den Kamerasensor fallen, wie es auch bei 

der späteren Aufnahme Ihr Motiv beleuchtet. Richten Sie die Kamera zur Lichtquelle - wie bei Verwendung eines 

Handbelichtungsmessers für die Messung des einfallenden Lichts.  

Diese Messmethode wird Ihnen bei vielen Aufnahmesituationen beste Ergebnisse liefern, z. B. Studio - und  

Landschaftsaufnahmen, Aufnahmen mit vorhandenem Licht oder mit aufgesetztem Blitzgerät.

a. Aufnahmen mit Studioblitzanlagen

Bei Verwendung mehrerer, identischer Lichtquellen, richten Sie die Kamera für den manuellen Weißabgleich auf die 

Hauptlichtquelle. Bei mehreren Lichtquellen mit unterschiedlichen Farbtemperaturen halten Sie die Kamera vom 

Motiv in Richtung der späteren Kameraposition, so dass eine Mischung des Lichts der einzelnen Lichtquellen durch 

Expodisc fällt. Sind einzelne Lichtquellen als Effektlicht gefiltert, lassen Sie diese für den manuellen Weißabgleich 

unberücksichtigt. 

b. Landschaftsfotografie

In der Landschaftsfotografie erzielen Sie die besten Ergebnisse, wenn Sie - bei bedecktem Himmel oder bei  

Standorten im Schatten - die Kamera in Richtung Himmel halten. Bei Sonnenschein halten Sie die Kamera so, dass 

Sonnenlicht durch Expodisc fällt, allerdings nicht direkt in die Sonne. Man sollte die Kamera nie direkt in Richtung 

Sonne halten.

Da der manuelle Weißabgleich Lichtsituationen neutralisiert, werden die meisten Fotografen ihn in den frühen 

Morgenstunden oder beim Sonnenuntergang nicht einsetzen wollen.
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